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Im Netzwerk für die Wirtschaft 
Wechsel in der Bezirkspräsidentschaft von swr-ea im Eisacktal/Wipptal: auf Helmut Tauber 

(HGV) folgt Matthias Braunhofer (SBB) 

 

Anlässlich der kürzlich (10.10.2017) stattgefundenen Sitzung des Bezirksausschusses von 

Südtiroler Wirtschaftsring – Economia Alto Adige (swr-ea) im Eisacktal/Wipptal ist der 

statutarisch vorgesehene Wechsel der Bezirkspräsidentschaft erfolgt. In Vertretung des 

Südtiroler Bauernbundes wird Matthias Braunhofer für die nächsten zwei Jahre das Amt des 

Bezirkspräsidenten ausüben.  

 

„Der Austausch und das Netzwerk innerhalb der Wirtschaft sind ausschlaggebend für die 

Entwicklung eines Standortes. Durch die Zusammenarbeit der Wirtschaftsverbände, wie diese 

in swr-ea erfolgt, können Ziele gemeinsam definiert und dann auch konsequent und schneller 

umgesetzt werden. Daher ist dieses Netzwerk so wichtig für den Wirtschaftsstandort 

Eisacktal/Wipptal“, betonte Braunhofer in seiner ersten Stellungnahme. Das Ziel für die 

nächsten beiden Jahre sei es, die Interessen der Wirtschaft zu bündeln, um aktiv die 

Entwicklung der beiden Täler mitgestalten zu können.  

 

Der scheidende Bezirkspräsident Helmut Tauber ging in seinen Ausführungen auf die größten 

Themen ein, mit denen sich der Bezirksausschuss in den letzten beiden Jahren intensiv 

beschäftigt hat und die auch in den nächsten Jahren die Wirtschaftsvertreterinnen und –

vertreter in den beiden Tälern beschäftigen werden: eine an den Bedürfnissen des 

Arbeitsmarktes orientierte Ausbildung, zukunftsweisende Mobilitätslösungen und die Stärkung 

der Innovationsbereitschaft der Unternehmen. „Dieses Netzwerk ist wichtig, denn alleine 

addiert man, gemeinsam multipliziert man“ – mit diesem Zitat schloss Tauber seine 

Bezirkspräsidentschaft, sicherte jedoch auch weiterhin seine Mitarbeit im Bezirksausschuss zu.  

 

Leo Tiefenthaler, Präsident von swr-ea, nutzte die Gelegenheit und ging in seinen Grußworten 

auf einige aktuelle Themen ein: die Neuformulierung des Landesgesetzes für Raum und 

Landschaft, der Landeshaushalt 2018 und die Digitalisierung der Unternehmen. „Es gibt viele 

Themen, bei denen ein gemeinsames Auftreten der Wirtschaft wichtig und zielführend ist, auch 

auf Bezirksebene. Aus diesem Grund ist es wichtig, dass wir dieses Netzwerk auch in den 

Bezirken aufgebaut haben. Dadurch können spezifische Themen aufgegriffen und der Austausch 

innerhalb der Wirtschaft noch stärker unterstützt werden“, unterstrich Tiefenthaler 

abschließend.  
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Der Bezirksausschuss von swr-ea 

Der Bezirksausschuss setzt sich aus Vertreterinnen und Vertretern der in swr-ea 

angeschlossenen Verbände – Handels- und Dienstleistungsverband (hds), Hoteliers- und 

Gastwirteverband (HGV), Südtiroler Bauernbund (SBB), Unternehmerverband Südtirol (UVS), 

Vereinigung Südtiroler Freiberufler (VSF) und Wirtschaftsverband Handwerk und Dienstleister 

(lvh) - zusammen. Die Bezirkspräsidentschaft rotiert im zwei-Jahres-Rhythmus.  

 


